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Kar ls ruhe-Dur lach 
Pfinztals t raße 2, 

ehem. Gasthaus „Zur Blume' 
erbaut kurz vor 1800 

Aufn . um 1910 
Bildarchiv StAfD Kar ls ruhe 

Restaurierung zweier spätbarocker Häuser in Karlsruhe-Durlach 
Von Hans Huth, Kar l s ruhe 

Am Hengstpla tz in Kar ls ruheDur lach steht eines der eindrucks
vollsten Pr iva thäuse r der Stadt aus der Zeit vor 1800: das ehe
mal ige Gasthaus „Zur Blume". Das E r b a u u n g s j a h r des s ta t t 
lichen zweigeschossigen Hauses mit elf Achsen zur Blumen
s t raße ist nicht genau bekannt . Die Gir landen an den Fens te r 

b rüs tungen des Obergeschosses deuten auf eine Ents tehung in 
den J a h r e n vor der Wende vom 18. zum 19. Jah rhunde r t . Auch 
über den Erdgeschoßfenstern sind mit Blät tern gefül l te Zier
leisten un te r den Verdachungen angebracht . Lisenen teilen 
die Fensterachsen voneinander . Zur Pfinztals t raße sind nur 
fünf Achsen ohne Wandgl iederung massiv errichtet. Die an
schließenden fünf Achsen w u r d e n in Fachwerkkons t rukt ion 
erbau t und verputzt . 
Das Gebäude w a r innen und außen sehr herunte rgekommen. 
Erst nach einem Besitzerwechsel konnte eine Renovierung im 
J a h r e 1966 durchgeführ t werden. Durch das Verständnis des 
Eigentümers E. Müller und der Architekten Wagner und Ruff , 
Karls ruhe , f ü r die Anliegen der Denkmalpflege gelang es, das 
Außere des Baues st i lgemäß herzurichten. Besonders wichtig 
w a r es, das Dach in den alten Umrissen wiederherzustel len 
und eine Fens te rauf te i lung zu finden, die dem Gebäude den 
richtigen Maßstab gibt. Die architektonische Gliederung wurde 
beibehal ten bis auf das an der Pfinzta ls t raße nachträglich an
gebrachte Stockwerkgesims. Der berei ts vorhandene Fi lm
thea tere ingang w u r d e so umgestal tet , daß er sich besser in die 
Fassade einfügt . Die Reklameschr i f ten wurden zurückhal tend 
gestaltet , insbesondere konnte an der Hauptschausei te zur Blu
mens t r aße eine Beschränkung auf das unbedingt Erforderl iche 
erreicht werden. Im Innern des Hauses waren keine denkmal 
pflegerischen Belange zu beachten. 
Südlich des Chores der Durlacher evangelischen Stadtkirche 
liegt an der Ecke Amtshauss t raße das Haus Am Zwinger 1. 
Schon vor über zehn J a h r e n w a r es der Denkmalpflege gelun
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gen, die Außent i ' eppe zu erha l ten , die ein wesent l icher Be
s tandte i l des spä tbarocken Wohnhauses ist. Zur A m t s h a u s 
s t raße sind sechs Achsen gerichtet . In der ande ren Fassade 
w u r d e das Porta l , wie die Fens t e r mit O h r e n u m r a h m u n g , u n d 
die mit Rundbogen geschlossene H o f e i n f a h r t angeordnet . Die 
Fens te r w u r d e n im Obergeschoß entsprechend wei te r ause in
ander gerückt . Im Gegensatz zu dem mass iv e r b a u t e n E r d 
geschoß ist das Obergeschoß aus F a c h w e r k kons t ru ie r t , das 
verpu tz t ist. Über dem Stockwerkges ims sind die Putzf lächen 
durch e r h a b e n e Putzspiegel gegliedert . Auch bei diesem Haus 
ist eine Fens t e r au f t e i l ung durch Mit te lpfos ten u n d Querspros 
sen nicht wegzudenken . Ohne diese Auf te i l ung w ä r e der Ge
samtcha rak t e r des Hauses empfindlich beeint rächt ig t . Nach 
den Ins tandse tzungsa rbe i t en des J a h r e s 1966 ist eine Vere in
hei t l ichung der Obergeschoßfens ter noch wünschenswer t . 
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